
Vorbemerkung: 
Aufgrund der bei dem LBEG am 25.10.2016 geführten Besprechung mit den zuständigen 
Vertretern der Bürgerinitiativen (Umwelt Uetze sowie Umwelt Wathlingen e.V.) (BI‘en) zu den 
nachfolgenden Umweltinformationen wurden sämtliche vorliegende Anträge beider BI’en auf 
Informationszugang auf der Grundlage des NUIG dahingehend konkretisiert, dass nunmehr 
ausschließlich nachfolgende Informationen Gegenstand der Akteneinsicht vor Ort sind. An-
dere ggf. noch bestehende Anträge der BI’en bzw. einzelner Vertreter selbiger gelten als zu-
rückgenommen. Es besteht zudem Einkunft darüber, dass Teile der umfangreichen Informa-
tionen, soweit diese zur Einsicht bereitgestellt werden können, abschnittsweise vor Ort ein-
gesehen werden können. Die weiteren Unterlagen werden nach jeweiliger Fertigstellung (ins-
besondere nach Abschluss der ggf. erforderlichen Anhörungsverfahren betroffener Dritter, 
vgl. § 9 Abs. 1 UIG) zur Einsicht bereitgestellt. Als Vertreter beider BI‘en fungiert nunmehr 
Herr Beu, mit dem auch ausschließlich die weitere Kommunikation geführt werden wird (An-
tragsteller). 

Teil I. 
Laugestellen im Kali- und Steinsalzbergwerk Niedersachsen Riedel Abschlussbe-
triebsplan, Haldengelände und Grubengebäude 

1. Abschlussbetriebsplan, sonstige Betriebspläne einschließlich etwaiger Nachträge und
Änderungen sowie die zugehörigen bergrechtlichen Zulassungen 

geändert in: 
1. Einsicht in den zuletzt gültigen Hauptbetriebsplan sowie in den Abschlussbetriebs-

plan nebst Ergänzungen zum Abschlussbetriebsplan 

2. Sonstige behördliche Entscheidungen außerhalb des Bergrechts, insbesondere
wasserrechtliche Erlaubnisse 

geändert in: 
2. Einsicht in die erste und letzte wasserrechtliche Genehmigung.

3. Informationen zu den Halden, insbesondere zur Frage der Basisabdichtung und Einsen-
kung in den Boden 

geändert in: 
3. Einsicht in den ursprünglichen Antrag mit Bezug zur Basisabdeckung sowie die letzte

aktuelle Messung zur Einsenkung der Halde (Messergebnisse) 

4. Stammdaten aller und Informationen zu deren Beprobung Brunnen/Messtellen und Infor-
mationen zu deren Beprobung 

geändert in: 
4. Einsicht in die vorhandenen Beprobungsmesswerte der Brunnen oder Messstellen

(Beprobungsergebnisse) 

5. Auswirkungen der Halden auf das Grundwasser, insbesondere Messwerte und Halden-
wasserbilanz 

6. Grundwasserstände und der diesbezügliche Einfluss von Pumpwerken (gestrichen)

7. Nachnutzung/Rekultivierung der Haldengelände - Abdeckung und Alternativen,
insbesondere Maßnahmen des LBEG seit 2009 (gestrichen) 

8. Versenkung von Haldenwässern – wissenschaftliche Grundlage, Menge, Zeitraum, Tech-
nik und Auswirkungen 



geändert in: 
8. Einsicht in die vorhandenen Daten zu den drei Versenkbohrungen (Versenkmengen,

Zeitraum der Versenkung von Haldenwasser) – ggf. vorhandene Informationen zur 
wissenschaftlichen Grundlage, Technik und ggf. vorhandene Informationen zu den 
Auswirkungen 

9. Grubenpläne/-riss

10. Geologische und hydrogeologische Verhältnisse des Bergwerks (gestrichen)

11. Flutung des Grubengebäudes, insbesondere Menge eingeleiteten Wassers, aktuelles
Flutungsniveau, Entwicklung und Zustand der Einleitbereiche, Entscheidungsgrundlagen 
und Maßnahmen 

geändert in: 
11. Einsicht in den Betriebsplan mit Bezug zur Flutung des Grubengebäudes – insbeson-

dere Informationen zum Ist-Zustand der Einleitungsbereiche 

12. Einleitung von (salzhaltigen) Abfällen in das Grubengebäude im Rahmen der Flutung,
insbesondere Art, Menge 

geändert in: 
12. Einleitung von (salzhaltigen) Wässern in das Grubengebäude im Rahmen der Flu-

tung, insbesondere Art und Menge seit 2007 (aus Jahresberichterstattungen) 

13. Gefährdungsabschätzung zu den Rüstungsaltlasten

geändert in: 
13. Einsicht in die aktuelle Begutachtung zur Gefährdungsabschätzung der Rüstungsalt-

lasten (Gefährdungen durch Reaktionen chemischer Stoffe, die durch die Flutung 
entstehen können). 

14. Senkungen an der Tagesoberfläche - Prognose, Beweissicherung/Monitoring (insbeson-
dere im Bereich der Halde Wathlingen) und Nivellement 

geändert in: 
14. Einsicht in die letzte Bewertung zur Senkungen an der Tagesoberfläche - Prognose,

Beweissicherung/Monitoring (insbesondere im Bereich der Halde Wathlingen) und Ni-
vellement 

15. Rückstellungen der Firma K+S (gestrichen)

Teil II. 
Abdeckung Halde Friedrichshall in Sehnde 

1. Alle öffentlich-rechtlichen Genehmigungen zur Abdeckung, insbesondere behördliche Re-
gelungen zum Aufbau sowie zu den Materialien, die gem. PFB aufgebracht werden dürfen 

2. Vorgeschriebene Kontrollen für die Materialien, die in die Abdeckung eingebaut werden

3. Untersuchungen zur Funktion der Abdeckung


